
Gelsenkirchen

Liebe Freunde,

wir feiern in Gelsenkirchen auch den Israel-Tag mit 2 Veranstaltungen:

1.       Einer Ausstellungseröffnung mit Bildern des Künstlers Carsten Gehring  am 15.04.13 um 18 Uhr in der

Neuen Synagoge Gelsenkirchen

Die Ausstellung der Bilder des Künstlers Carsten Gehring trägt den Namen "Israel", es sind
dort 10 Bilder von Momentaufnahmen in Israel zu sehen. Es sind bekannte und unbekannte
Orte und unterschiedliche Menschen im Portrait. Szenen aus Jerusalem, Tel Aviv, Tiberias,
Banjas... und die Verbindung der portraitierten Menschen zu ihrem Israel. Was bedeutet für die
Menschen das Leben in Israel? Auf der zum Bild  dazuge-hörigen Text-Tafel kommen die
Porträtierten zu Wort. Diese individuelle Perspektive vermittelt ein anderes, persönlicheres
Bild vom Leben in Israel, als das man es durch touristische Eindrücke, Medienberichte oder
Nachrichten kennt.

Aus Israel, einem Ort mit Zuwanderern aus 170       
unterschiedlichen Ländern, kommt der Satz: "In Israel      
fühlt man sich lebendig". Für den Künstler war das        
Wichtigste die Erfahrung mit den Menschen, die zu       
Freunden wurden.

Musikalisch begleitet wird diese Veranstaltung von der       
Künstlerin Jutta Carstensen (Gesang) und Benjamin     
Sarainski (Klarinette). Es wird einen Stand mit      
israelischen Produkten und Büchern geben.

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit und die Jüdische Gemeinde
Gelsenkirchen freuen sich auf Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde.

Die Ausstellung bleibt bis 16. Mai im Saal der Neuen Synagoge. Sie kann jeweils montags und
mittwochs von 9 Uhr bis 15 Uhr und dienstags und donnerstags von 14 Uhr bis 17 Uhr besichtigt
werden.

2.       Am 07. Mai 2013 um 18 Uhr kommt der israelische Botschafter Yakov Hadas-Handelsman
in die Neue Synagoge nach Gelsenkirchen, hält dort einen Vortrag und es gibt danach die
Möglichkeit, mit dem Botschafter ins Gespräch zu kommen

Liebe Grüße,

Judith Neuwald­Tasbach
Jüdische Gemeinde Gelsenkirchen


